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Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 
 
Noch sind wir nicht in der sogenannten Normalität. Die Einschränkungen im Zug der Corona-
Pandemie sind zwar weniger, aber noch nicht aufgehoben. Viele Feste können weiterhin noch nicht 
in gewohnter Weise gefeiert werden, so auch Fronleichnam. Seit vielen Jahren war das ein Fix-Punkt 
des gemeinsamen „Unterwegssein“ der Gemeinden des Dekanats Hernals (Bild: Fronleichnam 2018 – 

Segen vor der Marienkirche). 

Zu Fronleichnam feiern wir, was am 
Gründonnerstag schlicht nicht Platz 
hatte: Das Hochfest der Eucharistie. 
Die Feier vom Letzten Abendmahl ist 
sehr dicht. Es spannt einen großen 
Bogen vom Essen des Paschamahles 
beim Aufbruch Israels aus Ägypten bis 
hin zum Mahl von Jesus vor dem Gang 
in den Ölgarten. In diesem Jahr 
konnten wir Gründonnerstag nicht 
wie gewohnt feiern. Neun Wochen 
später ist nun der „Platz“, die 
Eucharistie ins Zentrum zu stellen. 
Den Festgottesdienst wollen wir in der Kirche bzw. zum Abschluss am Clemens Hofbauer-Platz 
begehen (es findet aber keine Prozession statt). Möge die Eucharistie uns in dieser Zeit besonders 
erfüllen, trösten und stärken! 
Ein gemeinsames Fest für das Dekanat, bzw. für die Bewohner von Hernals, ist für den Herbst 
angedacht.  
Danke für ihr Gebet und ihren Beitrag für unsere Kirche und unsere Projekte! 
Ihnen allen wünsche ich Gottes reichen Segen! Möge der Herr Sie alle – wie auch unsere 
Pfarrgemeinde – begleiten! 
Einen herzlichen Gruß! 
Ihr Pater Lorenz Voith 
 
 

Herr, unser Gott, 
es tut gut, uns hin und wieder einfach tief zu verbeugen vor dem heiligsten Sakrament. 
Es tut uns gut, manchmal einfach die Augen zu erheben und aufzuschauen zu dem, was über uns 
steht und heilig ist. Nicht wir selbst geben uns menschliche Würde. Sie stammt von dir. 
Und du bist es, der sie uns auch weiterhin verbürgt. 
Dafür danken wir dir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

 
  



Pfingsten II - Dreifaltigkeit 
Am Sonntag nach Pfingsten feiert die Katholische Kirche den Dreifaltigkeitssonntag: Nach dem 
Abschluss der beiden großen Festkreise – dem Osterfestkreis von Aschermittwoch bis Pfingsten und 
dem vorausgehenden Weihnachtsfestkreis mit Advent und Weihnachtszeit – wird gesondert 
betrachtet, was uns diese Zeiten „gebracht haben“: die Erkenntnis, dass Gott uns liebevoll und treu 
zugewandt ist, weil sein Wesen Zuwendung und Liebe ist, weil er in sich Beziehung ist.  
Die orthodoxe Kirche kennt kein eigenes Dreifaltigkeitsfest, sie ehrt die Trinität an Pfingsten.  
Am ersten Sonntag danach feiert sie Allerheiligen, denn die Ostkirche betrachtet die Heiligen als 
Frucht des Heiligen Geistes und seines Wirkens in der Welt. An diesem Sonntag wird – ähnlich wie in 
der katholischen Kirche am 1. November – der vielen verschiedenen Heiligen mit ihren vielfältigen 
Lebensgeschichten gedacht.  
Ob Ost- oder Westkirche: beide Male steht am Sonntag nach Pfingsten im Vordergrund, dass Gott 
weiterwirkt in der Weltzeit und Geschichte – in den Heiligen sowie in uns und durch uns, die wir in 
der Kraft Gottes unterwegs sind. 
 

Die neuen KLEMENSBLÄTTER (Nr. 2-2020) sind erschienen.  
Diese Gratisschrift der Redemptoristen ist am Schriftenstand aufgelegt. 

 

Dreifaltigkeitssonntag, 7. Juni 

L 1: Ex 34,4b.5-6.8-9; L 2: 2 Kor 13,11-13; Ev: Joh 3,16-18        

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 

9:30 Uhr Hl. Messe (+ Heinz Jakober) LIVE-ÜBERTRAGUNG 
  

Montag, 8. Juni 

8:00 Uhr Hl. Messe († Erich Cech)  

 

Dienstag, 9. Juni - Hl. Messe in der Klosterkapelle (f. arme Seelen) 

             

Mittwoch, 10. Juni  

18:30 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam (+ Anna Salomon) 
     

Donnerstag, 11. Juni - Hochfest des Leibes und Blutes Christi, Fronleichnam 

Keine 8:00 Uhr - Messe. 
9:30 Uhr Festmesse zu Fronleichnam (+ Hermine Jirak und + Pfarrangehörige) 

  

Freitag, 12. Juni - sel. Hildegard Burjan, Ehefrau und Mutter, Ordensgründerin 

18:30 Uhr Hl. Messe (f. arme Seelen) 
 

Samstag, 13. Juni 

     17:00 - 17:50 Uhr Beicht– und Aussprachemöglichkeit  

17:45: Novenenandacht 

18:30 Uhr Hl. Messe († Elisabeth Markovics) 
  

Sonntag, 14. Juni (11. So. i. Jahreskreis) 

L 1: Ex 19,2-6a; L 2: Röm 5,6-11; Ev: Mt 9,36 - 10,8 

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo) 

9:30 Uhr Hl. Messe (für die Anliegen des Klemenskomitees) LIVE-ÜBERTRAGUNG 
  

Diese Woche feiern Frau Dr. Susanne Khollar und Frau Margarete Hofbauer Ihren 70. Geburtstag 

und Frau Elisabeth Lustig Ihren 80. Geburtstag. Wir gratulieren recht herzlich! AD MULTOS ANNOS                    
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